
 

 

2026-Rundschreiben-18-Hitzekonzept  - 1 - 

An die Mitglieder 
des Golfverband Nordrhein-Westfalen e.V.  
 
 
 

22.06.2026 
MT 

 
Rundschreiben 18/2026 
 

 
 

 

Anwendung des Hitzekonzepts bei Ligaspielen 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
vor dem Hintergrund der aktuell hohen Temperaturen möchten wir nochmals auf das 
Hitzekonzept des GV NRW, welches seit der Saison 2023 im Einsatz ist, hinweisen und auf 
dessen konsequente Anwendung sensibilisieren. 
 
Am vergangenen Wochenende wurde das Konzept erstmals in größerem Umfang angewandt. 
Dabei wurden Ligaspiele sowohl zeitlich vorverlegt als auch abgesagt. Die Erfahrungen des 
letzten Wochenendes haben uns gezeigt, dass das Hitzekonzept funktioniert und die 
vorgesehenen Handlungsmöglichkeiten wirksam genutzt wurden. 
 
Das Hitzekonzept verfolgt das Ziel, den Spielbetrieb unter Berücksichtigung der gesundheitlichen 
Belastungen durch hohe Temperaturen verantwortungsvoll zu gestalten. Ausschlaggebend sind 
die gefühlten Temperaturen zum Wettspielzeitpunkt. Je nach Hitzewarnstufe stehen konkrete 
organisatorische Optionen zur Verfügung. Dazu zählen insbesondere: 
 

• Die Vorverlegung von Startzeiten (frühestens ab 8:00 Uhr) 

• Alternative Startformen wie z.B. Start von zwei Tees oder Kanonenstart  

• Die Anpassung der Spielgruppengröße 

• Die Verlegung des Spieltages auf den vorgesehenen Nachholspieltag  
 
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Ligaspiele nicht zwingend unter allen Umständen 
durchgeführt werden müssen, sondern im Rahmen der vorgesehenen Möglichkeiten angepasst 
oder verlegt werden sollten.  
 
Die Entscheidung über entsprechende Maßnahmen liegt zunächst beim ausrichtenden Club. 
Gleichzeitig sieht das Konzept vor, dass auch teilnehmende Clubs aktiv Einfluss nehmen 
können, etwa durch das Anregen einer Vorverlegung oder – bei entsprechender Mehrheit – durch 
verbindliche Mitgestaltung zur Vorverlegung des Ligaspieltags.  
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Bei extremen Wetterlagen (Warnung vor extremer Wärmebelastung über 38 °C gefühlter 
Temperatur) rät der GV NRW dringend zur Absage eines Spieltages. Sowohl der ausrichtende 
als auch die teilnehmenden Clubs können eine entsprechende Initiative ergreifen.  
In dieser Warnstufe führt bereits die Absage einer einzelnen Mannschaft zwingend zur Absage 
des gesamten Spieltages dieser Ligagruppe! 
 
Wir bitten Sie daher, die lokalen Wetterbedingungen, die jeweiligen Warnstufen sowie die im 
Konzept definierten Handlungsspielräume sorgfältig zu prüfen und im Sinne der Gesundheit aller 
Beteiligten verantwortungsbewusst zu nutzen. 
 

Zudem empfehlen wir, dass sich der ausrichtende Club bereits im Vorfeld organisatorisch auf 

mögliche Anpassungen vorbereitet. Dazu gehört insbesondere, intern frühzeitig Optionen wie 

eine Vorverlegung der Startzeiten oder eine Verlegung auf den Nachholspieltag zu prüfen.  

 

Ebenso kann es sinnvoll sein, die teilnehmenden Clubs vorab per E-Mail darüber zu informieren, 

welche Maßnahmen beabsichtigt sind, sofern sich die aktuellen Wetterprognosen bestätigen 

sollten. 
 
Das Hitzekonzept haben wir dieser Mail nochmals beigefügt. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
 
 
 
Maximilian Trenschel 
-Wettspiele- 
 
 


